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«Wäre die Kirche eine Firma,  
	 so wäre sie längst bankrott.»
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Veranstaltungsort: 
St. Anna-Kapelle 
St. Annagasse 11
8001 Zürich
 
stiftung-eg.ch/st-anna-forum

Im Gespräch mit Christoph Sigrist
Risiken und Nebenwirkungen eines Neuanfangs

Montag 8. Juli 2024, 18:30 – 19:30 Uhr 
mit anschliessendem Apéro
 

Christoph Sigrist gilt als Zürcher Institution. Augenzwinkernd wird er in 
einem Atemzug mit dem Orakel von Delphi und ChatGPT genannt: 
Auch er beantwortet alle Fragen, sein Unterhaltungswert ist gross und 
der Wahrheitsgehalt Ermessenssache.  

Der langjährige Grossmünsterpfarrer hat seine Anstellung nach 21  
Jahren gekündigt, um nochmals neue Wege einzuschlagen. Er tauschte 
die Kanzel gegen den Elfenbeinturm Uni. Was bewegte ihn dazu,  
kurz vor der Pensionierung das Vertraute zu verlassen und nochmals 
neu zu beginnen? Wie viel Mut braucht es und mit wieviel Angst ist  
so eine Zäsur verbunden?  

Im Gespräch mit Michael Wilke und Aurelia Ehrensperger schaut  
Christoph Sigrist auf die ersten 100 Tage seines Neubeginns zurück. 

Save the Date 
Am 3. Oktober laden wir Jenny Karpawitz ein zu einem Gespräch 
über Stille und Leichtigkeit. Jenny ist Clownin und leitet seit 40 Jahren 
eine Clownschule am Bodensee. 


